
Fragen und Antworten zur Förderung von Perspective Daily  
durch die Deutsche Bundesstiftung Umwelt (DBU) im Jahr 2018:

Was fördert die DBU genau?
	� Perspective Daily erhält 2018 eine Förderung für das Projekt »Wege zum nachhaltigen Konsum  

– Entwicklung, Umsetzung und Verbreitung journalistischer Beiträge zum Thema ›umweltschonende  

Gebrauchsgüter‹«. Dafür wird Perspective Daily gemäß den eigenen Leitlinien des Konstruktiven 

Journalismus rund 30 Text- und 16 Multimediabeiträge zu Fragen des nachhaltigen Konsums 

veröffentlichen. Voraussichtlich werden die erstellten Inhalte vollständig auf einer Website  

und/oder als E-Book öffentlich zugänglich gemacht. Die Förderung betrifft größtenteils  

Personalgehälter, beinhaltet aber auch Reise- und Materialkosten.

Wie hoch ist die Förderung?
	� Die Gesamtkosten für das Projekt sind auf rund 250.000 Euro festgesetzt. Davon übernehmen 

Perspective Daily und die DBU jeweils grob die Hälfte. Mit anderen Worten: Die Förderung durch 

die DBU beträgt rund 125.000 Euro.

Wie beeinflusst das die journalistische Arbeit von Perspective Daily?
	� Das Projekt gibt nur einen thematischen Schwerpunkt vor, nämlich die Akzeptanz nachhaltiger 

Gebrauchsgüter zu erhöhen. Sämtliche inhaltlichen und redaktionellen Entscheidungen werden 

von der Redaktion von Perspective Daily getroffen.

Wer steckt hinter der Deutschen Bundesstiftung Umwelt?
	� Die DBU ist eine der größten Stiftungen Europas. Sie ging 1990 aus dem Privatisierungserlös der 

Salzgitter AG hervor und vergibt jährlich Förderungen in Höhe von rund 50 Millionen Euro für 

»innovative, modellhafte und lösungsorientierte Vorhaben zum Schutz der Umwelt«. Das Kuratorium, 

das über die Vergabe entscheidet, wird von der Bundesregierung einberufen.  

Mehr Informationen dazu findest du hier: https://www.dbu.de/2413.html

Wer ist noch involviert?
	� Für das Konzept und die Auswertung wird Perspective Daily von einem wissenschaftlichen 

Team vom Wuppertal Institut (WI) unterstützt. Mehr Informationen zum WI findest du hier: 

https://wupperinst.org/


